
Keine bourgeoise Feministin

Am 04.09.1895 wurde Xiang Jingyu geboren, eine Kommunistin und
eine der Pioniere der chinesischen Frauenbewegung. Sie setzte
sich für die Rechte der Frau ein – als Teil der Befreiung der
Arbeiterklasse  –  und  kritisierte  Sexismus  in  der
Kommunistischen Partei. Xiang Jingyu führte 1924 einen Streik
mehrerer  Tausend  Seidenfabrikarbeiterinnen  an.  Im  nächsten
Jahr war sie an der Organisation der Frauenunterstützung für
den Arbeiterstreik im Kanton Hongkong beteiligt.

Am 1. Mai 1928 wurde Xiang von französischen Soldaten in einem
unter  französischer  Verwaltung  stehenden  Sektor  Wuhans
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gefangen  genommen.  Die  Franzosen  übergaben  sie  an  die
Kuomintang.

Xiang  Jingyu  wurde  am  01.05  1928  von  der  Kuomintang
erschossen.
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